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ANHANG 13

AUSKUNFTSBLATTER
Die Anlage enthilt eine Entsprechungstabelle.



15.3.2016 Amtsblatt der Europdischen Union
EUROPAISCHE UNION
1. Inhaber: INF1 AUSKUNFTSBLATT
Nr. /000000
AKTIVE VEREDELUNG
2. Ersuchte Zollstelle: 3. ERSUCHEN (1)
Der Inhaber beantragt:
OO0 Beforderung

O

O

O

4. Empfanger der Informationen:

Die in Feld 4 bezeichnete Zollstelle ersucht

um Ermittlung und Angabe des Betrags der
Einfuhrabgaben und Ausgleichszinsen, der fiir die in das
Verfahren iibergefithrten Waren im Fall der bewilligten
Uberlassung der in Feld 5 bezeichneten Erzeugnisse oder
Waren zum zollrechtlich freien Verkehr zu erheben ware

um Angabe der erforderlichen Elemente zur Anwendung
der handelspolitischen Mafinahmen

um Angabe des Betrags der Sicherheit

Datum: | | | l | | | Stempel

Tag Monat Jahr

Unterschrift:

Erzeugnisse oder Waren

5. Zeichen und Nummern — Anzahl und Art der Packstiicke — Bezeichnung der | 6. Nettomenge: [ 7. KN-Code:

VON DER ZOLLSTELLE ERTEILTE AUSKUNFTE

8. Erforderliche Angaben zur Anwendung besonderer handelspolitischer Mainahmen:

9. Ermittelte Betrage an

a) Einfuhrabgaben

b) Ausgleichszinsen

c) anderen Abgaben (%) d) Wahrung
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10. Anmerkungen: 11. Datum (%)
O derersten Uberfiihrung in das Verfahren oder

O der Erstattung oder des Erlasses der Einfuhrabgaben
gemafS Artikel 128 Absatz 1 des Zollkodex

Tag Monat Jahr

12. Ort:

(") Zutreffendes ankreuzen (&)

(®) Gegebenenfalls in Feld 10 naher erlautern Datum:l ] | ] | ] | Stempel

Tag Monat Jahr

Unterschrift:
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13. ERSUCHEN UM NACHTRAGLICHE PRUFUNG

enthaltenden Angaben zu priifen.

Ort:

Datum: | ] | ] | ] |

Tag Monat Jahr

Unterschrift:

Die nachstehend bezeichneten Zollbehorden bitten, die Echtheit dieses Auskunftsblatts und die Richtigkeit der darin

Stempel

Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden

14. ERGEBNIS DER PRUFUNG

O zu den nachstehenden Anmerkungen Anlass gibt

Ort:

Datum: | ] | ] | ] |

Tag Monat Jahr

Unterschrift:

Die Priifung der nachstchend bezeichneten Zollbehorden hat ergeben, dass dieses Auskunftsblatt (1)

O von der darin angegebenen Zollstelle abgestempelt wurde und die darin enthaltenen Angaben richtig sind

Stempel

Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden

15. Anmerkungen

(") Zutreffendes ankreuzen (I&l)
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HINWEISE
A. Allgemeine Hinweise

1. Der Teil des Auskunftsblatts, der fiir das Auskunftsersuchen bestimmt ist (Felder 1 bis 7), ist entweder vom Inhaber
oder von der Zollstelle, die um Auskunft ersucht, auszufiillen.

2. Das Auskunftsblatt ist in dcytlich lesbarer und dauerh_z_lfter Schrift, moglichst mit Schreibmaschine, auszufiillen. Es
darf weder Rasuren noch Ubermalungen aufweisen. Anderungen sind so vorzunehmen, dass die unzutreffenden

Angaben gestrichen und gegebenenfalls andere Angaben hinzugefiigt werden. Jede derartige Anderung muss von
demjenigen, der das Auskunftsblatt ausfiillt, bestitigt und von der Zollstelle abgezeichnet werden.

B. Hinweise zu bestimmten Feldern

1. Anzugeben sind Name, Anschrift und Mitgliedstaat. Dieses Feld kann frei bleiben, wenn der Antrag von der
Zollstelle des um Auskunft ersuchenden Mitgliedstaats gestellt wird.

2. Anzugeben sind Bezeichnung, Anschrift und Mitgliedstaat der Zollbehorde, an die das Ersuchen gerichtet ist.

4. Anzugeben sind Bezeichnung, Anschrift und Mitgliedstaat der Zollbehorde, die um Auskunft ersucht. Dieses Feld
bleibt frei, wenn der Antrag vom Inhaber gestellt wird.

5. Anzugeben sind Anzahl, Art, Zeichen und Nummern der Packstiicke. Fiir nicht verpackte Waren oder Erzeugnisse
ist die Anzahl der Gegenstinde oder das Wort ,lose” anzugeben.

Anzugeben ist die handelsiibliche Bezeichnung der Waren oder Erzeugnisse oder ihre Bezeichnung nach dem
Zolltarif.

6. Die Nettomenge ist in Einheiten nach dem metrischen System anzugeben: kg, 1, m?, usw.
9. Die Betrige sind in Euro oder in nationaler Wihrung anzugeben.
Gegebenenfalls rechnet der Mitgliedstaat, in dem die Waren zum zollrechtlich freien Verkehr tiberlassen werden, den
in dem Auskunftsblatt angegebenen Betrag anhand des fiir die Ermittlung des Zollwerts geltenden Wechselkurses
um.
Fir die Wahrungen sind die folgenden Abkiirzungen zu verwenden:
— EUR fiir Euro
— DKK fiir Dénische Kronen
— SEK fiir Schwedische Kronen

— GBP fur Pfund Sterling

10. Hier konnen z. B die Steuern angegeben werden.
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EUROPAISCHE UNION
1. Inhaber: INF9 AUSKUNFTSBLATT

Nr. /000000

AKTIVE VEREDELUNG
Kontaktperson: DREIECKVERKEHR (IM/EX)
2. Zur Erledigung des Verfahrens befugte Person: 3. Bewilligung erteilt

in

am I l l l | | |

Tag  Monat Jahr

Kontaktperson:

unter der Nr.

undgﬁltigbisl | | I | l |einschlief§lich

Tag  Monat Jahr

4. Bezeichnung der Einfuhrwaren 5. KN-Code 6. Nettomenge
7.  Bezeichnung der Veredelungserzeugnisse 8. KN-Code
9. Bezeichnung und Anschrift der Uberwachungszollstelle 10. Bezeichnung und Anschrift der Zollstelle fir die

Erledigung des Verfahrens

BEI DER UBERFUHRUNG IN DAS VERFAHREN ZU ERTEILENDE AUSKUNFTE

11. Die Anmeldung zur Uberfithrung in das Verfahren wurde angenommen am Stempel:

Tag  Monat Jahr

Letzter Tag fur die Erledigung: | 1 l l | ] |

Tag Monat Jahr

Namlichkeitsmafinahmen oder Mafinahmen zur Kontrolle der Verwendung von Ersatzwaren:

Zollstelle fiir die Uberfithrung in das Verfahren:

BEI DER ERLEDIGUNG ZU ERTEILENDE AUSKUNFTE

12. Die Anmeldung zur Erledigung wurde angenommen am 13. Nettomenge | 14. Zollwert 15. Wahrung

Tag Monat Jahr

Anmerkungen

Zollstelle fiir die Erledigung des Verfahrens:

Stempel:
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16. ERSUCHEN UM NACHTRAGLICHE PRUFUNG

Dic nachstehend bezeichneten Zollbehorden bitten, die Echtheit dieses Auskunftsblatts und die Richtigkeit der darin
enthaltenden Angaben zu priifen.

Ort:

Datum: | Stempel

Tag Monat Jahr

15.3.2016

Unterschrift Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden

17. ERGEBNIS DER PRUFUNG

Die Priifung der nachstehend bezeichneten Zollbehorden hat ergeben, dass dieses Auskunftsblatt ()

O von der darin angegebenen Zollstelle abgestempelt wurde und die darin enthaltenen Angaben richtig sind
O  zu den nachstehenden Anmerkungen Anlass gibt

Ort:

Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden

Jahr

Datum: Lo [ Stempel

Tag Monat

Unterschrift

18. ERLEDIGUNG DER VEREDELUNGSERZEUGNISSE

Die offenen Mengen sind in den Feldern A, die erledigten Mengen in den Feldern B anzugeben:

Mengen Art,  Nummer | Mengen Art, Nummer und Da- | Mengen Art, Nummer und Datum
und Datum der | (Fortsetzung): | tum der Anmeldung | (Fortsetzung): | der Anmeldung zur Erledi-
Anmeldung zur zur Erledigung gung
Erledigung

A A A

B B B

19. Anmerkungen

(") Zutreffendes ankreuzen (L&)
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HINWEISE
A, Allgemeine Hinweise
1. Die Felder 1 bis 8 sind vom Inhaber auszufiillen.
2. Das Auskunftsblatt ist in deutlich lesbarer und dauerhafter Schrift, moglichst mit Schreibmaschine, auszufillen.

Es darf weder Rasuren noch Ubermalungen aufweisen. Anderungen sind so vorzunehmen, dass die
unzutreffenden Angaben gestrichen und gegebenenfalls andere Angaben hinzugefiigt werden. Jede derartige
Anderung muss von demjenigen, der das Auskunftsblatt ausfiillt, bestitigt und von der ausstellenden Zollstelle
abgezeichnet werden.

B. Hinweise zu bestimmten Feldern

1./2.  Anzugeben sind Name, Anschrift und Mitgliedstaat. Bei juristischen Personen ist auch die zustindige
Kontaktperson anzugeben.

6./13. Die Nettomenge ist in Einheiten nach dem metrischen System anzugeben: kg, 1, m?, usw.
15.  Fur die Wahrungen sind die folgenden Abkiirzungen zu verwenden:

— EUR fiir Euro

— DKK fiir Danische Kronen,

— SEK fiir Schwedische Kronen

— GBP fiir Pfund Sterling,
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EUROPAISCHE UNION
1. Inhaber: INF5 AUSKUNFTSBLATT
Nr. /000000
AKTIVE VEREDELUNG
Kontaktperson: DREIECKVERKEHR (IM/EX)

2. Einfithrer, der befugt ist, die in Feld 4 angegebenen | 3. Bewilligung erteilt

Waren in das Verfahren zu tiberfithren: in
am | l | l | 1 |
Tag Monat Jahr
Kontaktperson: unter der Nr.
undgﬁltigbisl l | l | | |einsch]ief§lich
Tag  Monat  Jahr
4. Beﬁeichnung der Einfuhrwaren, die in das Verfahren iibergefithrt werden | 5. KN-Code: 6. Nettomenge:
sollen:

7. Bezeichnung und Anschrift der Uberwachungs- | 8. Bezeichnung und Anschrift der Zollstelle fiir die Uberfithrung
zollstelle: in das Verfahren:

BEI DER AUSFUHR ZU ERTEILENDE AUSKUNFTE

9. Die Anmeldung zur vorzeitigen Ausfuhr der Veredelungserzeugnisse, die den in Feld 4 bezeichneten Waren
entsprechen, wurde angenommen am Stempel:

Tag Monat Jahr

Letzter Tag fur die Einfuhr | ] | ] l ] |
Tag Monat Jahr

Namlichkeitsmaffnahmen:

Ausfuhrzollstelle:

10. Die Veredelungserzeugnisse haben das Zollgebiet der Union verlassen am Stempel:

Tag Monat Jahr

Anmerkungen:

Ausgangszollstelle:

BEI DER EINFUHR ZU ERTEILENDE AUSKUNFTE

11. Die Anmeldung zur Uberfithrung in das Verfahren 12. Nettomenge 13. Zollwert 14. Wahrung
wurde angenommen am

Tag Monat Jahr

Anmerkungen:
Zollstelle fiir die Uberfithrung in das Verfahren:

Stempel
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15. ERSUCHEN UM NACHTRAGLICHE PRUFUNG

Die nachstehend bezeichnete Zollbehorde bittet, die Echtheit dieses Auskunftsblatts und die Richtigkeit der darin
enthaltenden Angaben zu priifen.
Ort:
Datum | l | l | | | Stempel
Tag Monat Jahr
Unterschrift Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden
16. ERGEBNIS DER PRUFUNG
Die Pritfung der nachstchend bezeichneten Zollbehorden hat ergeben, dass dieses Auskunftsblatt ()
OO von der darin angegebenen Zollstelle abgestempelt wurde und die darin enthaltenen Angaben richtig sind
O  zuden nachstehenden Anmerkungen Anlass gibt
Ort:
| | | | Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden
Datum | l l Stempel
Tag Monat Jahr
Unterschrift
17. UBERFUHRUNG VON NICHTUNIONSWAREN IN DAS VERFAHREN
Die offenen Mengen sind in den Feldern A, die in das Verfahren iibergefithrten Mengen in den Feldern B anzugeben:

Mengen Art, Nummer und Da- | Mengen Art, Nummer und | Mengen Art, Nummer und Da-
tum der Anmeldung | (Fortsetzung): | Datum der Anmel- | (Fortsetzung): tum der Anmeldung zur
zur Uberfithrung in das dung zur Uberfith- Uberfiihrung in das Ver-
Verfahren rung in das Ver- fahren

fahren

A A A

B B B

18. Anmerkungen

®)

Zutreffendes ankreuzen (L&)
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HINWEISE
A, Allgemeine Hinweise
1. Die Felder 1 bis 8 sind vom Inhaber auszufiillen.
2. Das Auskunftsblatt ist in deutlich lesbarer und dauerhafter Schrift, moglichst mit Schreibmaschine, auszufillen.

Es darf weder Rasuren noch Ubermalungen aufweisen. Anderungen sind so vorzunehmen, dass die
unzutreffenden Angaben gestrichen und gegebenenfalls andere Angaben hinzugefiigt werden. Jede derartige
Anderung muss von demjenigen, der das Auskunftsblatt ausfiillt, bestitigt und von der ausstellenden Zollstelle
abgezeichnet werden.

B. Hinweise zu bestimmten Feldern

1./2.  Anzugeben sind Name, Anschrift und Mitgliedstaat. Bei juristischen Personen ist auch die zustindige
Kontaktperson anzugeben.

6./12. Die Nettomenge ist in Einheiten nach dem metrischen System anzugeben: kg, 1, m?, usw.
14.  Fur die Wahrungen sind die folgenden Abkiirzungen zu verwenden:

— EUR fiir Euro

— DKK fiir Danischen Kronen

— SEK fiir Schwedische Kronen

— GBP fur Pfund Sterling
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FEUROPAISCHE UNION
1. Inhaber: INF2 AUSKUNFTSBLATT
Nr. /0000000000000000
PASSIVE VEREDELUNG
Kontaktperson: DREIECKVERKEHR
3. Ersuchte Zollstelle: 2. ERSUCHEN

Wiedereinfuhr in die Union.

Ort: Unterschrift:

Datum: | I |

Der Unterzeichner beantragt die Priifung der Angaben zu
den in Feld 12 bezeichneten Waren im Hinblick auf deren

Tag Monat Jahr
4. Vorgeschener Mitgliedstaat der Wiedereinfuhr: 5. Veredelungsland/Bestimmungsland:
6. Bewilligung der passiven Veredelung: 7. Ausbeutesatz:
8. Bewilligte Veredelungsvorgange: 9. Weitere Einzelheiten der Bewilligung:

10. Bezeichnung der wiedereinzufithrenden Veredelungser- [ 11. KN-Code:
zeugnisse:

12. Bezeichnung der voriibergehend ausgefiihrten Waren: 13. KN-Code: 14. Nettomenge

15. Statistischer
Wert

BEI DER VORUBERGEHENDEN AUSFUHR ZU ERTEILENDE AUSKUNFTE

16. SICHTVERMERK DER ZOLLSTELLE FUR DIE UBERFUHRUNG IN DAS VERFAHREN
Die Richtigkeit der Angaben wird bestétigt:

Datum: | l | ] | l | Datum:| l | 1

Anmeldung zur voriibergehenden Ausfuhr: Letzter Tag fur die Wiedereinfuhr der Veredelungserzeugnisse:

Namlichkeitsmittel:
Anmerkungen:

Zollstelle (Bezeichnung und Mitgliedstaat): Stempel:

Tag Monat Jahr Tag Monat Jahr
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17. SICHTVERMERK DER AUSGANGSZOLLSTELLE

Die in Feld 12 bezeichneten Waren haben das Zollgebiet der Union verlassen am Stempel

Tag Monat Jahr

Anmerkungen:

Zollstelle (Bezeichnung und Mitgliedstaat):

18. ERSUCHEN UM NACHTRAGLICHE PRUFUNG

Die nachstehend bezeichnete Zollbehorde bittet, die Echtheit dieses Auskunftsblatts und die Richtigkeit der darin enthaltenden
Angaben zu pritfen.

Ort:

Datum: L | |y Stempel:
Tag Monat Jahr

Unterschrift: Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden

19. ERGEBNIS DER PRUFUNG
Dieses Auskunftsblatt (%)
O  wurde von der in Feld 16 angegebenen Zollstelle abgestempelt, und die darin enthaltenen Angaben sind richtig

O  gibt zu nachstehenden Anmerkungen Anlass

Ort:

| | | | Bezeichnung und Anschrift der Zollbehorden
Datum: l l l Stempel:

Tag Monat Jahr

Unterschrift:
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20. ABSCHREIBUNG BEI DER WIEDEREINFUHR DER VEREDELUNGSERZEUGNISSE

Die offenen Mengen sind in den Feldern A, die wiedereingefithrten Mengen in den Feldern B anzugeben:

Menge Art, Nummer und Datum der Anmeldung Menge Art, Nummer und Datum der Anmeldung zur
zur Uberlassung zum zollrechtlich freien (Fortsetzung) Uberlassung zum zollrechtlich freien Verkehr
Verkehr
A
B
A
B

21. Anmerkungen:

() Zutreffendes ankreuzen (&)
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HINWEISE
A. Allgemeine Hinweise

1. Das Auskunftsblatt ist in deutlich lesbarer und dauerhafter Schrift, moglichst mit Schreibmaschine, auszufiillen. Es
darf weder Rasuren noch Ubermalungen aufweisen. Anderungen sind so vorzunehmen, dass die unzutreffenden
Angaben gestrichen und gegebenenfalls andere Angaben hinzugefiigt werden. Jede derartige Anderung muss von
demjenigen, der das Auskunftsblatt ausfiillt, bestdtigt und von der Zollstelle, die Feld 16 ausfiillt, abgezeichnet
werden.

2. Die Felder 1 bis 15 sind vom Inhaber der Bewilligung auszufiillen.

B. Hinweise zu bestimmten Feldern

1. Anzugeben sind Name, Anschrift und Mitgliedstaat. Bei juristischen Personen ist auch die zustindige Kontaktperson
anzugeben.

3. Anzugeben sind Name, Anschrift und Mitgliedstaat.

6. Anzugeben sind Datum und Nummer der Bewilligung sowie die Bezeichnung der Zollbehorden, die die Bewilligung
erteilt haben.

10. Anzugeben ist die genaue Bezeichnung der Veredelungserzeugnisse (handelsiibliche Bezeichnung oder Bezeichnung
nach dem Zolltarif).

11. Anzugeben ist die Tarifposition oder -unterposition der Veredelungserzeugnisse gemdf den Angaben in der
Bewilligung.

12. Anzugeben ist die genaue Bezeichnung der Waren (handelsiibliche Bezeichnung oder Bezeichnung nach dem
Zolltarif). Die Bezeichnung muss mit derjenigen im Ausfuhrpapier iibereinstimmen. Befinden sich die ausgefithrten
Waren in der aktiven Veredelung, sind der Vermerk ,AV-Waren“ und die Nummer des gegebenenfalls ausgestellten
Auskunftsblatts INF1 anzugeben.

14. Die Nettomenge ist in Einheiten nach dem metrischen System anzugeben (kg, 1, m? usw.).

15. Anzugeben ist der statistische Wert zum Zeitpunkt der Abgabe der Ausfuhranmeldung, dem eines der folgenden
Wahrungskiirzel voranzustellen ist:

— EUR fiir Euro
— DKK fiir Dinische Kronen
— SEK fiir Schwedische Kronen

— GBP fur Pfund Sterling



	DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2016/341 DER KOMMISSION vom 17. Dezember 2015 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 952/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Übergangsbestimmungen für bestimmte Vorschriften des Zollkodex der Union, für den Fall, dass die entsprechenden elektronischen Systeme noch nicht betriebsbereit sind, und zur Änderung der Delegierten Verordnung (EU) 2015/2446 



